
 

Konzeption und Management EMRICH CONSULTING,  DI Hans Emrich,  1150 Wien, Kranzgasse 18,  www.emrich.at 

 
AGENDABÜRO 
Mo 10–16, Do 15–19 Uhr  
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Neulinggasse 36, 1030 Wien 
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Fax [01] 718 08 86 
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Agendainitiative Radetzkystraße (3) 
Datum, Uhrzeit, Ort:  Mo, 15.Juni 2009, 18.00h, Indus (Radetzkystrasse 20) 

Anwesende:  Dagmar Just (Bewohnerin), Sven-Christoph Luger (Bewohner und 
Gewerbetreibender), Gabriele Dendzik (DAS DORF), Frau Marie-
Therese Croy (WKO, Teamleitung Einkaufsstrassen-Manager), Frau 
Mag. Theresia Walter-Fend (WKO, Einkaufstrassenmanagerin), DI 
Hans Emrich, Valentin Schipfer (Agenda-Wien 3) – „Zivilbevölkerung, 
Kultur und Wirtschaft an einem Tisch“  

 

Rahmenbedingung: Agendainitiative Radetzkystrasse wird schöner muss kritische Masse von 

mind. 3 Personen erreichen => Leute müssen mobilisiert werden. 

 

Situation der Radetzkystrasse: 

• hohe Standortqualität gegeben durch Nähe zum Stadtzentrum, kulturelle Angebote (z.B. 

Hundertwasserhaus, Künstlerhaus), Nähe zu Grünraum (Prater, tlws. Abschnitte des 

Donaukanals), Nähe zu vielen Ämtern, Büros und zu zukünftiger, neuen Wien Mitte, auch 

TouristInnen und SchülerInnen => Betonung von Hrn. Emrich, dass Zielgruppen und 
Potenzial vorhanden, nun ist die Aufgabe, dieses auszuheben. 

 

• Verfügbarkeit der Geschäftslokale  im Fall der Radetzkystrasse niedrig: es sind 13 leer 
stehende Lokale vorhanden, jedoch nur zwei davon im Angebot (Radetzkystr. Nr. 9 und 

Nr. 14), sechs wollen nicht vermieten, ein Lokal in Verlassenschaft, eines als Lager, zwei 

werden umgebaut (noch unklar wozu), eines als Garage – diese Situation ist für 

KonsumentInnen sichtbar und zum Schaden der UnternehmerInnen – Umgestaltung der 

Geschäftslokale bzw. der Erdgeschossebene zu belebter Straße würde automatisch auch 

zur Sicherheit beitragen. 

 

Ideen von Fr. Just:  

• kulturelle Belebung als Motiv verwenden => kulturtreibende Leute kontaktieren, um sie für 

Revitalisierung zu gewinnen (z.B. Hunderwasserhaus, Künstlerhaus in der Nähe). 

• veranstaltet Sommerfest in ihrem Haus (Adamsg.13/5, 1030 Wien), mitunter um eventuelle 
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Interessenten für Projekt zu gewinnen. 

• EU-Förderungen anfordern => bei Fr. Croy jedoch auf Ablehnung gestoßen, weil diese 

Fördermittel besonders schwierig zu bekommen sind (schon des Öfteren versucht, immer 

erfolglos geblieben, obwohl großer bürokratische Aufwand).  

 

Angebote und Überlegungen von Fr. Croy und Fr. Walter-Fend Wr. EKS (Wr. 
Einkaufstraße): 

• im Rahmen des Einkaufsstraßenvereins der Erdbergstrasse kann 

(http://www.einkaufsstrassen.at/vereinsuebersicht.html ) das Hundertwasserviertel und 

dessen UnternehmerInnen betreut werden; sprich: UnternehmerInnen vom 
Hundertwasserviertel könnten bei Aktionen des Einkaufsstraßenvereins mitmachen, 

die weit gestreut werden können (z.B. bei Happy Hour-Aktion, die jeden Mittwoch 

stattfindet: 

http://www.einkaufsstrassen.at/index.phpid=29&tx_ttnews[tt_news]=991&cHash=19b3615b33 

 

• Umfrage bei UnternehmerInnen im Umkreis von ein bis zwei Baublocktiefen rund um 

Radetzkystrasse um zu klären, ob diese bei Aktionen mitmachen (via Internet oder 

Postversand) und dadurch zur Agendainitiative Radetzkystrasse wird schöner beitragen – 

aus Erfahrung der Wr. EKS via Internet schnelle und viele Antworten.  

 

• seitens Fr. Croy Betonung der Schwierigkeit leer stehende Lokale zu beleben, bei Wr. 

EKS schon einmal unter Fr. Kopetzky versucht, wobei festgestellt wurde, dass Motivation 

der UnternehmerInnen sehr gering – UnternehmerInnen müssen sich selbst dafür 

entscheiden, sich in Radetzkystrasse niederzulassen.    

 

Anmerkungen von Fr. Dendzig und Hrn. Luger: 

• im Rahmen des DORFs Geschäftslokale bespielen, so wie in Schleifmühlgasse, 1040 Wien 

bereits geschieht – jedoch Problem, dass von 13 Lokalen nur 2 vermietbar sind 

• in Löwengasse wird ein Gehsteig verschmälert und einer breiter gemacht 

 

Nächste Schritte: 

• bei Steuerungsgruppe am Mi, 16. Juni 2009 von 17-19h im Agendabüro in der Neulingg.34-
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36 soll geklärt werden, ob ein Budget vorhanden und falls ja, wieviel 

• seitens der Wr.EKS: Anfrage bei UnternehmerInnen via Internet, ob Interesse bestehe 

• seitens Agenda-Wien 3: Aufstellung eines betreuten Agenda-Wien 3- Stands bei der yes, 

du dorfst!- Veranstaltung am SA, 5.Juli 2009 von 15-18h im DAS DORF, wobei 

Informationen über die Agendainitiative Radetzkystrasse wird schöner verbreitet und im 

Zuge einer Unterschriftenlisten (Wer macht mit?), die dort lebende BewohnerInnen 

mobilisiert werden sollen. 

 


